
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.12.2021 (10:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 3

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV : TTG Vogelsberg 
Samstag, 11.12.2021, 14:30 Uhr

Heuser fixiert zwei Punkte für die TTG Vogelsberg

Auch dank Alexander Heuser, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTG Vogelsberg das
Auswärtsspiel beim TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 mit 9:3
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit
4 Ersatzspielern angetreten war, ehe Alexander Heuser den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Hodes und Kramer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Schneider und Fölsing von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Erfolg verpassten
danach Wilhelm / Kuhl bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Heuser / Frech. Gaul / Ruppel bekamen
ihre Gegner Staubach / Mohr beim deutlichen 5:11, 1:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte
Nino Staubach Mathis Wilhelm phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mathis
Wilhelm mit 3:1 durch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Johannes Hodes beim 2:3 gegen
Marian Schneider leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Chancenlos war Paul Kramer gegen Patrick
Frech nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Patrick Kuhl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Heuser verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Alexander
Gaul gegen Andreas Fölsing. Wenige Chancen hatte Michael Ruppel bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Wolfram Mohr. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem
sehr einseitigen Spiel, dass Ruppel nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Mathis Wilhelm nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Johannes Hodes die Partie gegen Nino Staubach noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel
zwischen Paul Kramer und Alexander Heuser, ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 11:7, 7:11, 12:10,
5:11 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV am 15.01.2022 gegen die SG
1947 Freiensteinau versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 14.01.2022 gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV

Doppel: Hodes / Kramer 0:1, Wilhelm / Kuhl 0:1, Gaul / Ruppel 0:1 
Einzel: M. Wilhelm 2:0, J. Hodes 1:1, P. Kramer 0:2, P. Kuhl 0:1, A. Gaul 0:1, M. Ruppel 0:1 

 TTG Vogelsberg
Doppel: Heuser / Frech 1:0, Schneider / Fölsing 1:0, Staubach / Mohr 1:0 
Einzel: M. Schneider 1:1, N. Staubach 0:2, A. Heuser 2:0, P. Frech 1:0, W. Mohr 1:0, A. Fölsing 1:0


